
Leela Bahadur Malla (1932–2002) – Ein Leben für Freiheit, Bildung und Fortschritt

Leela Bahadur Malla verkörpert eine der bedeutendsten Transformationsgeschichten des 
modernen Nepals . Als Nachfahre der kaiserlichen Khas-Malla-Dynastie und Sohn einer 
adligen Herrscherfamilie in Salyan und Dang verzichtete er bewusst auf aristokratische 
Privilegien, um sein Leben ganz dem Dienst an der Gemeinschaft, der Demokratie und der 
sozialen Gerechtigkeit zu widmen.

Die wichtigsten Pfeiler seines Lebenswerks

Pionier der Demokratiebewegung: Gemeinsam mit seinen Brüdern (darunter Neb Bahadur 
Malla) schloss er sich der demokratischen Revolution an der Seite von B.P. Koirala an. 
Während der Jahre des Widerstands bildete Leela Bahadur das politische und logistische 
Rückgrat in Westnepal. Für diesen Einsatz nahm er politische Inhaftierung in Kauf; der 
autokratische Staat nutzte seine Abwesenheit 1964 zur Konfiszierung des familieneigenen 
Birta-Landes .
Architekt des modernen Tulsipur: Als Pradhan Pancha (Bürgermeister) prägte er Tulsipur 
nachhaltig . Er konzipierte die erste strukturierte Stadtplanung mit Straßen und Marktplätzen 
und entwickelte Tulsipur zu einem aufstrebenden urbanen Zentrum im Dang-Tal.
Vidya-Dan (Stiftung des Wissens): Im Geiste der Überzeugung, dass Bildung der wahren 
Emanzipation dient, vollzog er gemeinsam mit dem Gelehrten Yogi Naraharinath ein 
historisches Werk. Er stellte familieneigenes Land im Dang-Tal zur Verfügung, was das 
Fundament für die Gründung der Nepal Sanskrit University in Beljhundi schuf.
Feinsinniger Literat und Denker: Neben seiner politischen und administrativen Arbeit war 
Leela Bahadur Malla ein engagierter Schriftsteller von Kurzgeschichten und Lyrik. Selbst 
offizielle Erlasse und Ansprachen versah er häufig mit eigenen philosophischen Einleitungen
und Gedichten.

Ein fortwirkendes Vermächtnis

Sein Wandel vom thakurischen Adeligen zum volksnahen Demokraten und Bildungsstifter 
hinterließ im Dang-Tal ein bleibendes Erbe an Integrität und sozialer Verantwortung . Heute 
führt seine Tochter Safala van der Crabben (geb. Malla) diese Familienphilosophie des 
Vidya-Dan und des sozialen Ausgleichs mit der gemeinnützigen Organisation Malla Care 
gUG von Hamburg aus fort .


